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Entstehung: 

• Klimaschutzprogramm der Stadt Wien: KliP 

• Auftrag des Magistratsdirektors an  

 Stadtbaudirektor 

• MD-BD, PLS - Projektleitung 

• Kernteam: MD-BD, PLS, MA 22 und WUA 

• Dezember 1998 Start Workshop 



Ziel des Projektes "ÖkoKauf Wien" 

 Ökologisierung der Beschaffung des Magistrat Wien und 

Unternehmen der Stadt Wien insbesondere zur Unterstützung 

des Wiener Klimaschutzprogramms 

 

       Forcierung der Markteinführung und Markdiffusion       

     umweltfreundlicherer Produkte über die Grenzen der       

     Stadt  Wien und Aufgaben der Stadtverwaltung        

     hinaus. 



 Erstellung von Kriterienkatalogen, Richtlinien,
 Leistungsbeschreibungen, Positionspapieren, 
 Durchführung von Pilotprojekten,  

  Diese Unterlagen werden laufend weiterentwickelt und 
 ergänzt und sind im Internet abrufbar.  
 http://www.oekokauf.wien.at/  

 Umsetzung durch Bewusstseinsbildung und Schaffung 
 von Akzeptanz durch Information und  Schulungen 

 Harmonisierung von Kriterien 

  verpflichtende  Anwendung 

Ziel wird erreicht durch: 



Laut Erlass des Herrn Magistratsdirektors 

sind sämtliche Ergebnisse des „ÖkoKauf 

Wien“ verbindlich anzuwenden. 

Ist dies nicht möglich ist dies schriftlich im 

Vergabeakt zu dokumentieren und der 

zuständige Abteilungsleiter zu informieren. 

verpflichtende Anwendung 



Zusätzliche Anwendungsverbreiterung durch 

 Einbringen der Ergebnisse in legistische Regelungen und 

Normen 
  

durch Herbeiführen gleichen Marktverhaltens anderer 

Gebietskörperschaften; Mitarbeit in Beschaffungsnetzwerken; 

Harmonisierung der Kriterien von Wien und VLBG 
  

Realisierung von Synergien mit anderen Projekten, 

insbesondere in Wien, z.B. Öko-Businessplan Wien 
  

offensive Öffentlichkeitsarbeit, Vorbildwirkung transportieren 
 

 Ergebnisse der Allgemeinheit nutzbar machen 





Interessen bei der Kriterienfestsetzung 

Produkthersteller 

Ökologen; Labels 

Auftraggeber 

Vergaberechtler 

Beschaffer 

ausführende Firma; Bauherr 

Arbeiter; Nutzer 

Prüfinstitute 

Interessensverbände 

Gesetze; Normen 



Vom ökologischen Wunsch 

zur gebauten Realität 

• Kriterien setzen, harmonisieren 

• Anwendung der Kriterien verbindlich machen (Erlass) 

• Kriterienkatalog vom Rechtsausschuss absegnen lassen 

• Überarbeitung der Raumbücher und Pflichtenhefte 

• Kriterien in baubook.at und ABK 7 einarbeiten 

• Kriterien ausschreiben (trotz LBH) 

• Angebotene Produkte überprüfen und freigeben 

• Produkte auf Baustelle überprüfen 

• Messen 

• Einsparungen abschätzen und darstellen; ÖBUS 

• Zahlen für Politik liefern 

• Ergebnisse der Allgemeinheit zur Verfügung stellen  



Umsetzung in der Stadt Wien 

• MA 34 Gebäudemanagement 

• KAV  Wiener Krankenanstaltenverbund   

• Wiener Wohnen 

• Wiener Stadtwerke 

• Wiener Holding 

• Wohnbauförderung 

• MA50 Wohnbauforschung 

• Einbringen in (inter)nationale Beschaffungsnetzwerke 

• Harmonisierung mit Vorarlberg 

• Versuch der Vorschreibung in Genehmigungsverfahren 

• Privaten zur Verfügung stellen (zB Architekturbüros) 

 



   Alle entwickelten Unterlagen und 

Werkzeuge sind kostenlos im Netz 

verfügbar. Schließen Sie sich dem 

harmonisierten System an, gemeinsam 

können wir noch mehr bewegen! 

• www.oekokauf.wien.at 

• http://www.baubook.info/oeg 

• http://www.abk.at/download/is_oeko.asp 

 

   Danke für die Aufmerksamkeit! 
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